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Poſtſparkaſſen
Unter den Vorlagen die dem neuen Reichstage zugedacht

find wird ſich offiziöſer Ankündigung zufolge auch eine ſolcheüber Einterrn von Poſtſpartaſſen im Deutſchen Reiche be

finden Hier haben wir wieder einmal einen Vorſchlag den
die Patrioten aller Parteien mit Freuden willkommen heißen
können denn darin werden gewiß alle Gutgeſinnten überein
ſtimmen daß es kein zuverläſſigeres Mittel zur Hebung der
arbeitenden Klaſſen geben kann als die Kräftigung des Spar
triebes Schon Benjamin Franklin predigte das Evangelium
der Sparſamkeit und rief den Arbeitern zu Wer Eu ſagt
daß Ihr auf andere Art reich werden könnt als durch Flei
und Sparſamkeit den hört nicht an er iſt ein GiftmiſcherZwar PLhit es uns gerade in Deutſchland nicht an r
aller Art an kommunalen wie an privaten Sparkaſſen Aber
eine ſo bequeme und verlockende Gelegenheit bieten ſie doch
nicht dar wie die Poſtſparkaſſen die es dem kleinen Manne
dem ärmſten Arbeiter ermöglichen ſeine Spargroſchen ja buch
ſtäblich ſeine Sparpfennige jederzeit bei jeder beliebigen Poſt

l an der ihn ſein Weg vorüberführt nutzbringend an
zulegen

Der hohe Werth dieſer Einrichtung iſt denn auch in anderen
Ländern bereits genügend erkannt und gewürdigt Jn Eng
land und Frankreich in Oeſterreich und Jtalien in Belgien
und Holland wirken die Poſtſparkaſſen unter zunehmender Be
theiligung der unteren Volksklaſſen und mit ſichtlich wachſendem

Segen enn Deutſchland erſt ſo ſpät dem anderwärts ge
gebenen Beiſpiel folgt ſo mag das wohl mit daran liegen
daß bei uns das Bedürfniß ſich bisher weniger dringlich ge
macht hat weil das Sparkaſſenweſen ſich wie erwähnt hier
beſonders ſtark und mannichfaltig entwickelt hat Hat man
doch aus dieſem Umſtande ſogar einen Grund gegen die Ein

führung dieſer Neuerung in Deutſchland herleiten wollen Mit
Unrecht wie wir glauben Man kann in dieſer Beziehung
nicht z riel thun Den genoſſenſchaftlichen und kommunalen
Sparkaſſen wünſchen wir kräftigen Fortbeſtand und fröhliches
Gedeihen aber ihrer ganzen Beſtimmung und Einrichtung nach
können ſie doch nicht immer und überall den Zweck erfüllen
e der Poſtſparkaſſen ſo einfach und leicht zu er
reichen iſt

un jüngſten deutſchen Sparkaſſentag in Weimar iſt g
8da denken laut geworden daß die Konkurrenz der Poſt

parkaſſen die Exiſtenz der beſtehenden ſtädtiſchen Sparinſtitute
gefährden könnte indem dieſen Kapital entzogen und damit
auch die Möglichkeit beſchnitten würde dem kreditſuchenden
kleinen Grundbeſitz durch Ausleihung auf Hypotheken zu Hilfe
zu kommen Das iſt ein Bedenken das ernſthaft erwogen
ſein will Aber es ſpricht doch nicht gegen Poſtſparkaſſen
überhaupt ſondern es mahnt uns nur bei ihrer Einrichtung
vorſichtig und mit ſorgfältigſter Berückſichtigung der beſtehenden
Sparkaſſen zu Werke zu gehen Dieſen letzteren Konkurrenz zumachen müſſen die Poſtſparkaſſen ſtreng vermeiden und ſie

können es indem ſie nur Spareinlagen zu weſentlich niedrigerem
ginn annehmen als die anderen Kaſſen Wird dieſe

inſchränkung gemacht und geſetzlich fixirt ſo werden die Poſt
ſparkaſſen nicht leicht in der Lage ſein den lokalen Kaſſen ihre
Kunden und Kapitalien abſpenſtig zu machen ſie werden
lediglich ihren eigentlichen Zweck erfüllen dem Spargroſchen
des minder gut geſtellten Arbeiters und Handwerkers als
Zufluchtsſtätte zu dienen Wir meinen daß es bei einigem
guten Willen nicht ſchwer fallen ſollte das Geſetz mit zu
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daß es dann auch den nicht ganz ohne Grund beſorgten Ver

Achtzehnter Jahrgang
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tretern der ſtädtiſchen SparkaſſenJntereſſen möglich ſein wird
ſich mit der Reform zu befreunden

Weitere Beſtimmungen des Geſetzes müßten natürlich die
Verwaltung der Poſtſparkaſſen und die Verwendung der ein

ne Summen genau regeln über die dem Reichstag
mäßig Rechnung zu legen wäre Hierdurch würde den Ein
wänden zu begegnen ſein die ſich etwa vom freiſinnigen

Standpunkte Fern die Centraliſirung des Sparweſens erheben
könnten Und was den Koſtenpunkt betrifft ſo kann dieſer
vollends keine Schwierigkeiten machen denn es ſollen eben
keine neuen Aemter eingeführt ſondern die Annahme und Rück
zahlung der Spareinlagen ſoll von den überall beſtehenden
Poſtämtern einfach mit übernommen werden

Wird die Reform in dieſer Weiſe mit Energie aber auch
mit Beſonnenheit und mit Schonung beſtehender Rechte und
Intereſſen in die Hand genommen ſo werden die ren
auch bei uns raſch emporblühen ohne die anderen Kaſſen zu
ſchädigen Der Sparſinn wird ſich in den breiten Maſſen des
Volkes kräftiger entwickeln Damit wird auch der Sinn für
Wirthſchaftlichkeit für Ordnung und Frieden wachſen und
wir werden einen weiteren erfreulichen Fortſchritt auf der
ſchwierigen Bahn der ſozialen Frage zu verzeichnen haben

Politiſche Ueberſicht

Die Regelung der e Angelegenheiten
durch eine europäiſche Konferenz ſcheint demnächſt bevor
zuſtehen Eine aus Brüſſel datirte aber ſichtlich vom fran

en Auswärtigen Amte dem Temps mitgetheilte Note
eſtätigt daß zwiſchen Deutſchland und Frankreich eine

Uebereinſtimmung bezüglich der Kongo Angelegen
heit erzielt und daß die Berufung einer Konferenz beſchloſſen
worden iſt deren Programm infolge der Unterhandlungen
zwiſchen dem Fürſten Hohenlohe und Jules Ferry feſtgeſtellt
worden ſei Die folgenden drei Punkte würden demnoch der
Konferenz unterbreitet werden 1 Handelsfreiheit und freier
Zugang für alle Flaggen auf dem Kongo 2 Dieſelben Be
ſtimmungen für den Niger 3 Definirung des Rechtes der
Occupation bezüglich der noch nicht einer civiliſirten Flagge
unterworfenen Gebiete Wahrſcheinlich würde die Konferenz

egen Ende November in Berlin ſtattfinden Frankreich Eng
land Portugal Spanien die Vereinigten Staaten Holland
und Belgien würden dazu eingeladen werden S

Der am Donnerstag im böhmiſchen Landtage ver
theilte Antrag der Kommiſſion zur der Zucker
frage verlangt Erleichterung bezüglich der Entrichtung der
Rübenſteuer ſowie direkte oder indirekte Unter

i der Zuckerfabriken u der Regierung
während der Kriſis durch Beleihung der Waare
oder Warrants Die vom Abgeordnetenhauſe angeregte
Enquéte Kommiſſion ſolle unverzüglich einberufen werden um
über die Sanirung der Zuckerinduſtrie zu berathen die Regierung
ſolle n Vereinbarungen mit Deutſchland über die
Regelung der Beſteuerung der Zuckerinduſtrie treffen

Ueber die weiteren militäriſchen n der
Franzoſen in Oſtaſien liegen heute folgende telegraphiſche
Nachrichten vor

Paris 9 Okt
Shanghai vom 8 d meldet Das Bombardement von Tamſiu
welches am 2 d begann dauerte noch am 6 d fort Sämmt
liche Forts ſind zerſtört die Häuſer der europäiſchen Ein

Ein Telegramm der Agence Havas aus

verläſſigen Bürgſchaften in dieſer Richtung auszuſtatten und wohner ſind von den Kugeln ſtark mitgenommen die Einwohner

Oer Bote für das Saalthal
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en haben nicht gelitten Die Chineſen waren ſtark ver
anztde London 9 Okt Der Times wird aus Amoy vom 8 d

gemeldet der ine ſche Generaliſſimus Lin ſei von Kelun
z Banka retirirt Admiral Courbet verfolge ihn mit

ann
Paris 9 Okt Ein offizielles Telegramm aus Hanoi be

ſtätigt daß die Chineſen bei Lochnan am 6 d mit einemVerluſte von 1000 Mann geſchlagen worden ſeien Eine
Kolonne unter dem Befehl des General Negrier marſchire den
Phulung aufwärts um womöglich den Chineſen den Rückzug
abzuſchneiden

Wir haben geſtern die Erklärung des franzöſiſchen
Fregattenkapitäns Fournier mitgetheilt worin er in
Abrede ſtellt in dem von ihm dem Vizekönig LiHungChang
mitgetheilten Aktenſtück Ausſtriche vorgenommen zu haben und
demjenigen welcher ſeinem Dementi den Glauben verſagt die
Spitze ſeines Degens zur Verfügung ſtellt Die chineſiſche
Regierung hat die Anfertigung eines Facſimiles jenes in ihrerdi befindlichen Aktenſtückes veranlaßt das im franzöſiſch

ineſiſchen Konflikt eine beſondere Rolle ſpielt Es liegt der
Nat Ztg ein ſolches Facſimile vor Die im Facſimile

vorliegende Urkunde trägt das Datum Tientfin 17 Mai 1884
iſt in franzöſiſcher Sprache e auf den vier Seiten
eines gewöhnlichen Briefbogens chrieben und mit der Unter
ſchrift verſehen Der Fregattenkapitän Bevollmä er der
eng Republik E Fournier Das Schriftſtück enthält
ie Abmachungen die ſ Z bei Abſchluß des Vertrages mit
etheilt worden ſind Das Facſimile zeigt nun den ganzen

Jnhalt des Schriftſtückes durchſtrichen mit Ausnahme des
Einganges des Schluſſes und der Verwahrung bezüglich
eines gebrauchten Ausdruckes Am Rande neben dieſenAusſtrigen und zwar zu Mitte und Ende befinden ſich

Handzeichen die man als die verbundenen Buchſta
E F deuten kann die aber eher von einer chineſiſchen
als einer europäiſchen Hand herzurühren ſcheinen Am u
des Aktenſtückes befindet ſich endlich die Regiſtraturnote L

mit dem Datum des Einganges in chineſiſcher
chrift Man kann es nach dieſen e als beinahe

zweifellos betrachten daß die Durchſtriche dem Aktenſtück
eine chineſiſche Fälſchung darſtellen Es iſt nicht anzunehmen
daß Herr Fournier ein gänzlich inhaltloſes Aktenſtück über
geben hat und für die Raſuren fehlt es an einer annähernd
genügenden Beglaubigung ganz abgeſehen von dem Vertrauen
welches man dem Worte eines franzöſiſchen Offiziers zuwendet
Eine Fahrläſſigkeit hat fich Kapitän Fournier nur inſofern zu
Schulden kommen laſſen als er den Vertrag nicht in üblichen
bindenden Formen abgeſchloſſen hatte

Unſere gleich anfangs in die Wiedereroberung von
Berber durch General Gordon geſetzten Zweifel werden
ſich wohl ſchließlich als zutreffend erweiſen Wie der londoner
Globe berichtet fehlt es bisher durchaus an zuverläſſigenSymptomen dafür daß Berber zurückerobert worden ſa

Nach den Angaben eines Arabers Augenzeuge der
Vorgänge bei Berber geweſen wäre der Vorſtoß dieſen
Platz ohne große Energie und Einheitlichkeit der Aktion unter
nommen worden und befände ſich Berber noch in Feindeshand
Es ſcheine ferner nach allem was aus dieſer Quelle verlaute
daß die Engländer von der Panik die unter den Aufſtändiſcher
herrſchen ſolle ſehr übertriebene Vorſtellungen hätten was
auch daraus hervorginge daß die Rebellen noch jetzt bei Berber
und etwas unterhalb der Stadt ſtarke Uferpoſitionen in der

and hielten die mit beträchtlichen Streitkräften beſetzt ſeien
Der Verſuch Gordons die Verbindung zwiſchen Khartum und

6 Das Allheilmittel
Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Fortſetzung

Eine lange bange Stunde ging Hermine zwiſchen demBettchen des Kindes und dem Fenſter hin und her Jmmer

wieder beugte ſie ſich hinaus und horchte ob nicht einer der
fernhin rollenden Wagen in ihre Straße einbiegen wollte Aber
auf dem ganzen Schöneberger Ufer bewegte ſich nichts als
der Nachtwächter der langſamen Schrittes eine mottengraue
Geſtalt im wielicht unten wandelte und zuweilen einen

Blick nach ihren noch immer erleuchteten Fenſtern
ickte
In ihrer Todesangſt lief ſie dennoch an die Thüre ihres

Gatten und klopfte klopfte da rollte ein Wagen vor s
aus und ſie ſah im Morgengraun den erſehnten Kinderarzt

ber ihre Schwelle ſchreiten
Sie athmete auf als der treuherzige Pommer mit ſeinenten klugen Augen vor ihr ſtand und re Hände beruhigend

n den ſeinen hielt Als er aber nach angehörtem Berichte die
kleine Hedwig betrachtete verzog ſich ſein behäbiger Mundubert s Töchterchen hatte h gefürchtet das Schar

achfieber Und wenn der vorſichtige Berather auch von zu
verſichtlicher Hoffnung auf Geneſung ſprach ſo machte er doch
m Je daraus daß der Zuſtand des Kindes ein bedenk
icher ſei

Es war über dem Beſuche lichter Morgen geworden
Wie geht es denn dem Herrn Profeſſor fragte der Arzt

da er das Rezept geſchrieben hatte und nun nach ſeinem Hute
griff

Jch habe meinen Mann noch nicht geweckt, erwiederte
Hermine wobei ſie blutroth im ganzen Geſicht wurde Sie
war auch in Kleinigkeiten ſo gar nicht gewohnt zu lügen und
ie fühlte daß Hubert s Platz in e Stunde nicht im

tudirzimmer ſondern am Krankenbette ſeines Kindchens ſei
Darum fügte ſie wie zur Entſchuldigung hinzu Er hat

bis an den grauen Tag gearbeitet Er braucht den Schlaf

Ja ja, ſagte der Arzt der nachdenklich ſeine blauen Augen
im Geſichte der Frau ren ließ Der Profeſſor regt
ſich zu viel auf Er iſt abgearbeitet Er ſollte einmal ordent
lich ausſpannen und ſich gründlich erholen Aber nicht hier
Fern von ſeinem Studirzimmer fern von der Univerſität Jn
Jtalien in der Schweiz an der See Nun wenn
mit Gottes Hilfe geneſen wird mag eine Luftveränderung

r allen recht wohl bekommen
r wollte fort obſchon er zu ſehen meinte daß Frau Hubertnoch etwas auf dem Herzen hatte ß o

Es ward ihr ſchwer zu reden aber als der Doktor bereits
nach der Thürklinke griff faßte ſie ſich ein Herz und brachte
es heraus Doktor Sie verſtehen mich nicht falſch
Mein Mann hat

Nunm was hat denn der Herr Profeſſor
Hermine wunderte ſich im Stillen ſelber daß die Worte ſo

gar nicht über ihre Lippen wollten Sie ſchämte 5 zu ſagen
worauf ſie ſo t war Sie begriff ihre rpte tigkeit nicht
Aber es handelte ſich um ſein Geheimnißl Aber es
handelte ſich auch um ihres Kindes Leben Das löſte ihr
die Zunge

Mein Mann hat ein Heilmittel gefunden daß für viele
für die meiſten e wagte nicht das ganze Geheimniß s

en und zu ſagen für alle inneren Krankheiten Schutz
ietet Meinen Sie nicht ich ſoll ihn bitten es bei dem

Kinde anzuwenden
Sie hatte die letzten Worte eines kleinlauter als das andere
n ebracht die blauen Augen des Doktors gingen wiedero wunderlich ſuchend auf ihrem Geſicht umher daß die Frau

Profeſſor unwillkürlich befangen ward
Ein ſogenanntes Univerſalmittel oder ſo etwas dergleichen

fragte jener darauf Und ohne die Antwort abzuwarten fuhr
er mit heiden Händen an ſeinen blonden Kopf und rief leiſe
v Gottes Willen

ann er an den Tiſch zurück worauf noch ſeineWeiſung x den er lag ſtellte den Zeigefinger auf den

ſchmalen Strei Papiers und n deutlich und be
ſtimmt Es bleibt genau bei meiner Vorſchrift Neu

ſo nothwendig erfundene Mittel von wem ſie immer erfunden ſein mögen

müſſen erſt erprobt werden aber nicht an den eigenen
Kindern Nicht wahr Frau Profeſſor
Darauf reichte der Doktor ihr nochmals die Hand mahnte
ſie guten Muths zu ſein und nicht den Kopf zu verlieren
und ging

Jm Laufe des Vormittags erſchien der Gatte ſchleppenden
Schrittes und überwachten Geſichtes im Kinderzimmer Er
war nicht wenig betroffen als er ſein Hedchen in ſolcher
Gefahr und ſeine Frau in ſolcher Betrübniß fand

Er ſtürzte ſofort nach ſeinem Laboratorium zurück und
erſchien nach geraumer ile mit gerötheten Wangen und
einem Fläſchchen in der Hand welches er mehr als einmal
re und danach jedesmal prüfend gegen das Tages
icht hielt

Angſt die Kehie zuſchnürtefühlte wie ihr die
Sollte ſie dem Gatten dem Vater ihres Kindes trege
Durfte ſie ihm in ſeinem Berufe widerſprechen
durfte ſie dem ichen Gebote jenes anderen Arztes zu
widerhandeln der noch jedesmal ihr Kind und ſie ſelber ſo
treu berathen 7

Und wenn ihr Kind das vielleicht ſchon jetzt dem Tode ver
fallen war wirklich ſtarb nachdem es das Tränlkllein aus des
Vaters Hand vielleicht nur zu ſpät eingenommen hatte
Ver ſie dann mit der Leiche ihres Lieblings nicht auch den
Glauben an ihren Mann und war ſie dann nicht ganz ver
armt und verunglückt für ihr Leben

Sie wollte den Glauben an ihren Gatten nicht verlieren
Nein um keinen Preis Mit leiſer Stimme darin ihre
Herzensnoth flehenden Tones klang wiederholte ſie die Worte
des treuherzigen Pommers Neu erfundene Mittel ſoll man
W e an ſeinen eigenen Kindern erproben Nicht wahr
mein Karl

Jhr Karl preßte das Fläſchchen in ſeiner Fauſt und
ihr einen Blick des Erſtaunens und des Mitlei u
Du w n er geworden über Nacht ſprach er u
zuckte die e

Hermine hob die gefalteten Hände dem Gatten entgegen als
bäte ſie demüthig um Verzeihung Worte fand ſie nicht Aber
ihre Augen redeten von Todesangſt und Mutterliebe

Karl Hubert ging hin wo das Rezept lag welches der

v wachen T re



enzliſchen Be
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geſtrige Beſuch des Armeerennens bei Seit iſt Sr Maj
m

ſage

und ſagte mit geringſchätzigem AchſelzuckenShatle g

Fiebers Höhe ſich ziemlich tapfer gehalten hatte

nannte

n uſtellen mit Berber eines Straßenknotene Pelchige z von e rn ſie
lewweitere Operationen iſt ſei damit vorläufig als mißglückt

betrachten Die Situation in dieſem Lichte zu betrachten giebt
auch die noch immer betriebene Expedition unter Wolſeley

allen Anlaß
Die Proklamation in welcher der Zulukönig Dinizilu

rm olke die Errichtung der Neuen Repüblik ver
hat lautet folgendermaßen

Hiermit wird bekannt gemacht daß ich Dinizulu König
der ZuluNation und des u andes auf Rath und Kon
fultation des William Grank Vertreters und Berathſchlagers
des Zuluvolkes und meiner Haupträthe und Häuptlinge
proklamire und bekannt mache daß ich in Uebereinſtimmung
mit meinen beſagten Räthen und Häuptlingen einer gewiſſen
Anzahl von ſüdafrikaniſchen S in Zululand zu deren
freien Gebrauch und als ihr Eigenthum einen gewiſſen Theil
von Zululand gewährt habe granted der an die ſüdafrikaniſche
Republik und an die Reſerve grenzt in der Ausdehnung von
ungefähr 1,355,000 Morgen mit dem Recht dort eine un
abhängige Republik zu gründen genannt die Neue Republik
und i proklamire ferner daß von dieſem Datum an der
übrig bleibende Theil von Zululand und der ZuluNation der
Aufſicht genannter Neuen Republik unterworfen ſein ſoll Ge
geben von meiner Hand in Hlobane in der Neuen Republik
am heutigen 16 Auguſt 1884 gez Dinizulu William Grant
Vertreter und Berather des Zuluvolkes

Die Neue Republik wird wabrſcheinli nun zunächſt der
impfung gegenüber ihre Exiſtenz vertheidigen

müſſen Wie nämlich die Times erfährt ſei in dem am
Mittwoch abgehaltenen engliſchen Kabinetsrathe beſchloſſen
worden ſofort Maßregeln zu ergreifen um den Eingriffen
der Boeren im Betchuanaland ein Ende zu ſetzen eine
i Form für das Einſchreiten ſei jedoch noch nicht feſt

tellt

Es
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 9 Okt Die Budgetkommiſſion verhandelte heute

mit dem Finanzminiſter Tirard Letzterer machte der Kommiſſion
um Vorwurf daß ſie die Ziffer der Einnahmen allzu ſehr herab
etzte und beharrte dabei daß das wirkliche Defizit nur 57 Mill

betrage Gleichzeitig brachte der Miniſter außer den beantragten
Ausgabeermäßigungen die Unterdrückung der Defraudationen und
die Abänderung und Umgeſtaltung gewiſſer Steuern in Vorſchlag
eine Aufhebung der Amortiſirung wurde vom Miniſter abſolut
urückgewieſen Der Kriegsminiſter Campenon hat die
udgetkommiſſion benachrichtigt daß er eine Erhöhung der

Kreditforderung für die Befeſtigungen an der PyrenäenGrenze
von 3 Mill beantragen werde Der Temps hält die Nach
richt daß Rouvier an Stelle Herriſon s das Handelsmimſterium übernehmen werde für ſicher

Athen 8 Okt Der König die Königin und die
königliche Familie haben heute nach beendigter Quarantäne
ihren Einzug hierſelbſt gehalten

Alexandrien 9 Okt Das Journal Phare d Alexandria
iſt wegen eines Artikels der ſich für die Wiedereinſetzung
des früheren Khedive Jsmail Paſcha ausſpricht auf
3 Monate ſuspendirt worden

Deutſches Reich
Berlin 9 Okt Aus Baden Baden wird gemeldet Der

aiſer ſehr gut bekommen Nach der Rückkehr von dem
ben fand bei Jhren Majeſtäten Familiendiner ſtatt an welchem

die großberzoglich badiſchen Herrſchaften theilnahmen Abends
beſuchten Jhre Majeſtäten das neu errichtete Salontheater im
Kurhauſe in welchem mehrere Stücke durch Mitglieder des Hof
theaters zu Karlsruhe zur Aufführung gelangten Heute folgte
er Kaiſer einer Einladung des Großherzogs von Mecklenburg
chwerin zum Dejeuner und unternahm ſpäter eine Spazier

fahrt Am Diner bei Jhren Majeſtäten nahmen der Großherzog
und die Frau Großherzogin von Mecklenburg Schwerin theil

Den Hamburger Nachrichten geht aus Friedrichsruh
die Mittheilung zu daß bei dem am Mittwoch ſtattgefundenen
Diner Fürſt Bismarck die in letzter Zeit durch die Preſſe
gegangenen Gerüchte betreffend Differenzen zwiſchen
ihm und dem gegenwärtig als Gaſt in Friedrichs
ruh weilenden Botſchafter Grafen Münſter
unzweideutig widerlegt habe

Vielleicht hat die jüngſte Reiſe des Grafen Herbert
Bismarck nach Paris dem Zuſtandekommen der afrikani
ſchen Konferenz über die wir an anderer Stelle dieſes
Blattes berichten gegolten Der pariſer Korreſpondent des
Standard telegraphirt unterm 7 d

Es iſt viel gegrübelt worden über das Motiv welches Graf
Herbert von Bismarck nach Paris geführt hat Augenſcheinlich
war es kein bloßer Vergnügungsabſtecher den er nach der
franzöſiſchen Hauptſtadt machte da er heute Dienstag vier
Stunden auf der deutſchen Botſchaft war und dort die Beſuche
von M Jules Ferry und M Mallard dem Einführer von
Botſchaſtern empfing Man ſagt mir daß die Unterredung

r

zwiſchen dem Premierminiſter und dem Sohne des Kanzlers
eine ſehr lange war

Den Braunſchw Anzeigen geht über das Befinden des
W von welcher bekanntlich noch auf Schloß
ibhllenort in Schleſien weilt aus r Quelle die Mittheilung zu daß der Kre ſchon ſeit längerer Zeit an rheuma

tiſchen und neuralgiſchen Schmerzen im rechten Oberarm leidet
und daß dieſe Schmerzen neuerdings nicht ohne Rückwirkun
auf das Allgemeinbefinden geblieben ſind Der Herzog bedardaher augenblicklicher Ruhe und Schonung und iſt deshalb

auch die Rückkehr nach Braunſchweig einſtweilen noch verſchoben
Die braunſchweigiſche Erbfolgefrage wird durch dieſe
Erkrankung wieder in den Vordergrund gerückt Bekanntlich
iſt für den Fall des Ablebens des Herzogs zunächſt durch das
Regentſchaftsgeſetz vom 15 Februar 1879 Vorſorge getroffen
Danach hat ein aus den Mitgliedern des Miniſteriums dem
Landtags Präſidenten und dem Präſidenten des Oberlandes
gerichts beſtehender Regentſchaftsrath alsbald die Regierungs
eſchäfte zu übernehmen der Landtag des Herzogthums hat
innen Jahresfriſt einen Regenten aus der Zahl der nicht

P Wer Mitglieder der deutſchen Fürſtenhäuſer zu wählen
ſofern der Thronfolger die Regierung nicht antreten kann
Daß letzteres gegenwärtig auch dann zutreffen würde wenn
man den Herzog von Cumberland als den Thronfolger betrachtet
darüber beſtand bei dem Erlaß des Regentſchaftsgeſetzes kein
Zwife nachdem der Sohn des Königs Georg auch nach dem

ode des letzteren bekundet hatte daß er das Deutſche Reich
nicht anerkennt

Braunſchweig 9 Okt Telegramm Nach bis heute abend
eingegangenen Nachrichten war eine Beſſerung im Befinden des
Herzogs nicht eingetreten

Wie uns aus Weimar geſchrieben wird begiebt ſich der
Afrikareiſende Gerhard Rohlfs in dieſen Tagen wiederum
im Auftrage der deutſchen Regierung nach Afrika zu
einem zweiten dreijährigen Aufenthalt als Generalkonſul Die
Verhandlungen welche zwiſchen der deutſchen Regierung und
Rohlfs ſchwebten waren bereits ſeit Mai im Gange undſind geheim betrieben worden Ueber den Ort wohin Rohlfs

gehen wird iſt noch nichts in die Oeffentlichkeit gelangt Man
vermuthet daß die ſo plötzlich befohlene Abreiſe mit neuen
Kolonialerwerbungen an der Oſtküſte von Afrika
in Verbindung zu ſetzen iſt

Ein römiſcher Brief der Neiſſer Ztg kündigt das baldige
Erſcheinen einer päpſtl ichen Encyclicg gegen den Liberalis
mus an die auch das Verhältniß zwiſchen Kirche und Staat be
handeln werde

Eine durchgreifende Verbeſſerung der Coupés vierter
Klaſſe auf allen Staatsbahnen iſt nach der Berl Ztg ge
plant Auf der BerlinAnhalter und der Berlin Magdeburger
Bahn ſind bereits ſolche Verbeſſerungen getroffen worden indem Wind
man in den meiſten Coupés der vierten Klaſſe eine Anzahl von
Sitzplätzen zum Ausruhen für die Reiſenden angebracht hat

Jn der Angelegenheit der Ausweiſung denen
Boehme aus Berlin iſt Termin vor das Bezirksverwaltungs
gericht auf den 14 Okt anberaumt

Zu den Wahlen
O Delitzſch 9 Okt Jn einer geſtern abend im hieſigen

Schützenhauſe abgehaltenen von mehr als 300 Perſonen beſuchten
Verſammlung der liberalen Reichstagswähler entwickelte der
Kandidat Herr Rechtsanwalt Wölfel ſein Programm Als er
im Jahre 1881 als Kandidat aufgeſtellt und gewählt ſei habe er
ſich Sezeſſioniſt genannt d h er habe derjenigen liberalen Partei
angehört welche eine einzige große liberale Partei habe anbahnen
wollen Die Bildung einer ſolchen Partei ſei erſtrebenswerth
ſelbſt wenn noch zehn Jahre darüber hingehen ſollen 1881 hätten
zwar die Konſervativen mit dem Tabakmonopol Fiasko gemacht
und es ſpräche heute niemand mehr von Tabakmonopol Holz
und Getreidezöllen aber man dürfe ſich darauf gefaßt machen
daß ſie wieder kämen Es ſei ein Vorzug des Leiters unſererauswärtigen Politik mit einer unſagbaren Zahigkeit feſtzuhalten

an dem was er ſich einmal vorgenommen und das Tabak
monopol einzuführen ſei ſein letztes Jdeal Die Liberalen ſeien
keine Gegner der Börſenſteuer aber die verſchiedenen Vorſchläge
hätten ſich als unzureichend erwieſen und ſchließlich würde Paris
und London allein den Verkehr der Welt haben Er ſei nicht
gewillt neue Steuen zu bewilligen wenn nicht andere Steuern
fallen könnten z B die Salzſteuer Redner geht nun über auf
die Wahrung der Verfaſſungsrechte Man habe in den letzten
Jahren Verſuche machen ſehen die Verfaſſungsrechte auf die dasVolt ſtolz ſein könne auf ein Minimum zu reduziren Eine
Verfaſſung wie ſie in England Frankreich Belgien beſtehe er
ſtrebe niemand aber die beſtehenden wenigen Volksrechte dürfen
nicht beſchnitten werden Das Budget ſolle r nur alle zwei
Jahre berathen werden denn man habe dann viel leichtere Arbeit
und brauche bei weitem nicht ſo viele Kräfte abzunutzen als jetzt
aber warum ſolle das Volk auf dieſe Rechte verzichten blos um
einige Räthe abzuſchaffen Die Zeit Klagen vor die Vertreter zu

h

Hausarzt geſchrieben hatte er überflog es mit raſchem Blick brachte keinen Biſſen über die Lippen und die verweinten
Die alte

kone Nützt es nicht ſo ſchadet es auch nicht
Dann hob er wieder das Fläſchchen gegen das Licht undſchritt lächelnden Mundes zur Thüre hinaus 9

Hermine verlebte gualvolle Stunden am Bettchen ihres
Töchterchens Sie ſaß oder kniete ſtundenlang vor der kleinen
Kranken und quälte ihr armes Herz mit den heftigſten
Vorwürfen daß ſie allein in re halsſtarrigen Aen r
die Schuld trüge wenn ihr ſüßes Mädchen einer Krankheit
Flegen würde von deren Gefahr und Verhängniß es das
Genie des eigenen Vaters ihres vergötterten Mannes in

e et e n le henauch nicht durfte r Ki em einemerſten Verſuch unterwerfen

Sie war der Verzweiflung nahe
Der behandelnde Art der treu und ſorgſam wie immer

jeden Tag zweimal zu der kleinen Hedwig kam verſicherte ihr
zwar daß die Krankheit ihren regelmäßigen Verlauf nähme
und ſie die beſten Hoffnungen hegen dürfte aber ſie
wußie als Frau eines Arztes ja nur allzügut was
von ſol Vertröſtungen zu halten war die ein Arzt am
Krank auch in verzweifelten Stadien ja knapp vor dem
Ende noch wie Almoſen an die arme nach Hoffnung ſchnappende
Seele t ohne r4 bewußter Lügen zu ſchämen

Klein Hedwig ward immer elender anzuſehen und fühlteinmer armer nachdem ſie im An ang und fung 8

die arme Mutter war nicht weniger zu beklagen
d die Angſt um ihren Liebling unaufhörlich an ihr

Augen floh der erquickende Schlaf
hren Gatten wagte ſie kaum mehr laut anzureden Sie kam

ſich in ihrem Widerſtreben ſo verſtockt ſo verrannt ſo ganz
und gar ſeiner unwerth vor daß ſie ihm jedesmal händeringend
hätte zu Füßen ſtürzen mögen ſo oft er die Krankenſtube betrat

Sie merkte wie er geringſchätzig an ihr vorüberſah ſie
deutete ſich gar wohl ſeine Blicke wenn er das Kind auf
ſeiner Lagerſtätte nachdenklich betrachtete und dieſes die kleinen
Hände wie ſchüchtern um Hilfe r zum Vater aufhob

Es chnitt ihr das Herz Jn mehr als einer ſchlummer
loſen Nacht rang ſie mit ſich ſelbſt aufs heftigſte und legte ſich
zum hundertſten Male die Frage vor ſollte ſie nicht doch
nachgeben und den Gatten den Vater gewähren laſſen welcher
ſeinem Kinde nur Gutes zu thun im ſtande war

Jhre Seele ſchwankte hin und her Sie litt darunter un
ſäglich Schmerz und Aufregung drohten et ſelbſt nieder
u werfen ehe KleinHedwig von ihrer Krankheit ſo oder ſoLefreit wurde Dieſe Furcht mehrte nur ihren Gram und

ihre Verzweiflung
Am ängſtlichſten war ihr dann doch in jenen Minuten zu

Sinne wenn ihr Gatte mit dem Hausarzte ſich über dem
Bettchen Hedwigs beſprach Dann fühlte ſie das Blut in
ihren Schläfen wie mit Hämmern ſchlagen Und kaum
athmend hing ſie mit brennenden Augen an ven Lippen der
beiden Doch redeten die Männer nicht allzuviel Manchmal
a nur ein Dutzend lateiniſcher Worte Das ging 8
erüber und hinüber in kurzen Sätzen oder auch nur in

etlichen Schlagworten ohne daß P as davon verſtand und
gerade das ließ ſie jedesmal das Aergſte

Jhr lieber r war dabei immer der glei treuherzig
und mitfühkend und doch nie ohne Troſt und offnungGewiſſen ſie eine Verbrecherin aus ZagSie wich kaum mehr vom glinen e

ortſ folgt

ehe e e v

bringen ſei zu lange Es ſei zwar geſagt worden daß die VertreterWotkem alle Jahre berufen warbeß b man könne bei dem Wechſel

im Staatsleben beim Wechſel der Bedürfniſſe beim Wechſel derMiniſterien auf derartige Verſprechungen nicht viel geben Die
Wähler hätten dann nur alle 4 Jahre zu wählen ja man fabe
ſogar von einer 6jährigen Wahlpericde geſprochen Er würde
feſtſtehen und nicht ein Titelchen von der Verfaſſung ent
fernen laſſen Redner kommt nun auf die Kolonialpolitik zu
ſprechen und ſagt es ſei der liberalen Partei der Vorwurf ge
macht der Kolonialpolitik Widerſtand entgegengeſetzt t haben
Das ſei nicht an dem Nachdem der Reichskanzler erklärt daß
es nicht ſeine Abſicht ſei Landſtriche We ſondern diegeforderten 4 Millionen aus den Ueberſchüſſen der Poſtkaſſe dazu
verwenden zu wollen regelmäßige Poſtfahrten nach Oſtaſien und
Auſtralien einzurichten um damit gleichzeitig der deutſchen Flagge
Schutz zu verſchaffen ſei ſeine Partei mit dieſer Politik einver
ſtanden geweſen Bei der am Schluſſe erfolgten Abſtimmung
wurde Herr Wölfel faſt einſtimmig als Kandidat angenommen Die
Gegenprobe ergab nur 3 Stimmen

S Zörbig 9 Okt Heute fand unter dem Vorſitze des Herrn
A Schaaff im hieſigen ren eine Wahlverſammlung
ſtatt die aus Stadt und Land ſehr zahlreich beſucht war Der
Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt Wölfel erſtattete ſeinen
Wählern Bericht und dieſe folgten der faſt zweiſtündigen Rede
mit geſpannter Aufmerkſamkeit He Schluß acceptirte die Ver
ſammlung die Kandidatur des Rechtsanwalts Wölfel für die be
vorſtehende Wahl ohne jeden Widerſpruch Nächſten
Sonntag ſpricht Herr Wölfel nachmittags in Pouch und abends
in Gräfenhainchen

Jm Wahlkreiſe Salzwedel Gardelegen iſt als Kandidat
der deutſchfreiſinnigen Partei Rechtsanwalt Meibauer aus Berlin
aufgeſtellt worden

Straſtburg i 8 Okt Der Verein deutſchgeſinnter
Wähler hat den Rechtsanwalt Leiber in Straßburg als
Reichstagskandidaten in Ausſicht genommen

Frankfurt 8 Okt Jn der heute abend ſtattgehabten
Generalverſammlung des frankfurter Wahlvereins wurde Herr
Wilhelm Hohenemſer als Kandidat der nationalliberalen Partei
proklamirt

Augsburg 9 Okt Nach den Neueſten Nachrichten prokla
miren die Liberalen Herrn Bürgermeiſter von Fiſcher als
Reichstagskandidaten für den Wahlkreis Augsburg

Breslau 9 Okt Die breslauer Deutſchkönſervativen
lehnten ein Kompromiß mit dem Neuen Wahlverein ab und
ſtellten im Oſtbezirk Herrn Stöcker als Kandidaten auf im Weſt
bezirk ſtellten ſie keinen Kandidaten auf Der Neue Wahlverein
ſtellt im Weſtbezirk nach dem Kompromiß mit den National
liberalen den Baumeiſter Feli ſ,ch aus Berlin auf und überläßt
den Oſtbezirk den Nationalliberalen

Halle den 10 Oktober
Meteorologiſche Statlkon

S Okt 10 U abs ſ 10 Ott 5 U mos

Barometer Milllmeter 747 15 743,18Thermometer Celſius 9,4 9,8Relative Feuchtigleit 84 86d SW1 SW16 U früh Thanpunkt n d K 5,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bct Pola

9 Okt 8 U morgens Geringe Veränderungen Eine neue tiefe Depreſſion
war üder dem mittleren Britannien erſchienen Jn Mitteleuropa hielt das
trübe vielfach regneriſche Wetter bei mehr ſüdlich und ſüdweſtlich gewordenen
Winden noch an Jn den Temperaturverhältniſſen waren keine Aenderungen
eingetreten Haparanda 756 4 Nordoſt leicht Regen Moskau 767 3 ſtill

iter Hamburg 752 11 Südweſt ſtark bedeckt Wien 757 10 Weſt ſtill
egen Nizza 753 10 Oſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 757 141 Südweſt

ſchwach wolkig Paris 754 10 Südweſt leicht Regen Am 7 7 U früh
Pola 761 13 Oſt mäßig halb bedeckt Rom 759 11 Nord leicht bedeckt
Neapel 761 16 Nord leicht bedeckt Konſtant 764 16 Nordoſt leicht halb

Der Cyklone auf Sicilien
Die Zahl der infolge des geſtern gemeldeten Cyklone in

Catania Verunglückten beträgt bis jetzt 27 Todte und 350 Ver
wundete welche aus den Trümmern der eingeſtürzten Gebände
ausgegraben wurden Der Schaden beläuft ſich höher als bisher
angenommen wurde und wird jetzt auf 5 Mill Lire geſchätzt

Univerſitätsnachrichten
Münſter Dem Vernehmen der Voſſ Ztg nach hat

Dr Commer ein Sohn des Profeſſors und Senatsmitgliedes der
Akademie der Künſte F Commer eine Berufung nach hier als
Profeſſor der MoralTheologie erhalten und dieſe Berufung an
genommen Er wird ſeine Vorleſungen im bevorſtehenden Winter
ſemeſter beginnen

Leipzig Der bisherige Privatdozent und Kuſtos des hieſigen
UniverſitätsHerbariums Dr phil Luerſſen iſt zum Profeſſor
der Botanik an der Forſt Akademie zu Eberswalde ernannt

Greifswald Der bisherige außerordentliche Profeſſor in
der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Berlin Dr J W Lewis
iſt zum ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät hieſiger
Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
ue Berlin 9 Okt Zwar iſt die von den Preisrichtern getroffene Entſcheidung über die Vertheilung der Medaillen

unter die Beſchicker der diesjährigen Kunſtausſtellung noch
nicht offiziell bekannt gemacht dennoch ſind wir in der Lage
ſchon heute zuverläſſige Mittheilungen darüber machen zu können
Es ſtehen der Jury drei goldene Medaillen erſter und nur

dem Maler Matejko in Krakau für ſein großes Bild Die
grin er an König Sigismund von Polen Fritz

uguſt Kaulbach in München für ſeine bewundernswerthen
Bildniſſe der ſchönen blonden Dame ſeiner Schweſter Frau
und der beiden kleinen Mädchen dem Profeſſor Pfannſchmidt
in Berlin für ſeinen Cyklus von acht Zeichnungen zum Vater
Unſer Die zweite Medaille erhalten F v Uhde München

Laſſet die Kindlein zu mir kommen Jan Verhas Brüſſel
h errit am Strande Claus Meyer München Raucher
ollegzum und Muſizirende Kloſterfrauen Baiſch München
Bei Dordrecht und Bei Delft Bildhauer Wieſe Berlin

Porträtſtatue Schinkels Dies alſo ſind die Vorſchläge derommiſſion die Beſtätigung durch Se Maj den de iſt
noch abzuwarten dürfte aber wie ſtets bisher geſichert ſein

Zur Feier des zweihnndertjährigen Geburtstages Antoine
Watteau s wird in Paris eine Statue dieſes gefeierten
malers enthüllt werden Dieſelbe iſt aus dem Atelier des be
kannten Bildhauers Carpeaux hervorgegangen von welchem
Künſtler gleichzeitig das Projekt zu dem Brunnen entworfen iſt
welchen die Statue krönen wird

Giuſep f iVerdi der Komponiſt von Trovatore Traviata
Aiüda Maskenball Ernani vollendete geſtern ſein 70 Lebens
jahr Er wurde am 9 Okt 1814 in San Buſato in Italien
geboren Dort in ſeinem Heimathsort lebt er ſeit langer Zeit
in vollſter Zurückgezogenheit an neuen Werken arbeitend denn
ſchaffensmüde iſt der greiſe Komponiſt noch nicht geworden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in un

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Langenſalza 9 Okt Am Dienstag beehrte der Herr
Reg Präſident v Brauchitſch zum erſten Male unſere Stadt
Derſelbe ließ ſich durch den Herrn Landrath v Marſchall

fünf zweiter Klaſſe zur Verfügung Die erſteren ſind zugeprochen

enrg



Mitglieder des MagiſtratsKollegiums den Hrn Stadtverordneten
vorſteher und die Herren Kreisbeamten vorſtellen Hierauf wurden
unter Fat geh e Hrn Bürgermeiſters Aderhold verſchiedene

ädtiſche Gebäude in Augenſchein genommen Mit dem 1 d
r Kantor Kade in Bothenheilingen in den woblverdienten

uheſtand getreten nachdem er in dieſer Gemeinde faſt 55 Jahre
h erſt hat Am Sonntag fand in dem Nachmittagsottesdienſte die kirchliche Entlaſſung durch Hrn Paſtor Balk ſtatt

jerauf wurde zu Ehren des Scheidenden ein Feſtmahl abgehalten
an welchem ſich die Glieder des Kirchenraths der Ortsbehörde
Keeie Lehrer und Freunde des Gefeierten betheiligten Seitens
der Schulkinder wurde her K ein werthvolles Geſchenk über
reicht und am Abend wurde ihm von dem Sängerchor ein Ständ
chen gebracht

yz Mühlhauſen 9 Okt Der neuernannte Präſident unſeres
Regierungsbezirks Herr v Brauchitſch traf vorgeſtern abend
mit dem von Gotha kommenden Zuge hier ein und beſuchte reſp
beſichtigte geſtern in Begleitung des Herrn Landraths und des
Erſten Bürgermeiſters die Obermarktskirche die Kreiskaſſe das

oſpital St Antonii die rot r la in WeymarsSeither das Gymnaſinm und die Realſchule die e
die Superintendentür die Untermarktskirche die Eiſengießerei
von Franz Schäfer die chriſtliche Herberge zur Heimath die
Nähmaſchinenfabrik von Claes Flentie das Kriegerdenkmal
das Krankenhaus das Rathhaus 2c Mittags wurde dem Herrn
Präſidenten in der großen Rathsſtube das m n n je
vorgeſtellt Die oben erwähnte landwirthſchaftliche Pro
dukten Ausſtellung war ſehr rege beſucht

Mühlhauſen 8 Okt Jm Saale des hieſigen Thalia
Theaters wurde heute eine land wirthſchaftliche Produkten
Ausſtellung eröffnet Ausgeſtellt ſind Cerealien Hackfrüchte
Geſpinnſtpflanzen Gemüſe Obſt Wein Butter und Käſe Honig
und Wachs 36 Ansſteller erhielten Prämien welche letztere
theils in Medaillen theils in Geld beſtanden Von beſonderem

waren u a die ſeitens der agrikultur chemiſchen
erſuchs Station in Halle ausgeſtellten 114 Gerſtenſorten

Geſtern verunglückte auf der benachbarten Station Seebach
der Bahnwärter B dadurch daß er beim Rangiren zwiſchen
die Puffer gerieth B wurde derartig zuſammengedrückt daß

alsbald eintrat Der Verunglückte hinterläßt Frau und
inder
o Könnern 8 Okt Den Bemühungen unſeres Hrn Diakonus

Müller der einen Kirchengeſangsverein ins Leben gerufen
hat haben wir es zu verdanken daß geſtern hier in der er
leuchteten Stadtkirche das erſte Kon zert dieſes Vereins zum
Beſten der zu renovirenden Kirche ſtattfinden konnte Es kann
in ſeinem Verlauf nur als gelungen bezeichnet werden das
Publikum hatte die Kirche dicht gefüllt Die Chöre unter Leitung
des Herrn Kantor Rabenſtein von hier waren ſehr gut ein
geübt was bei der Kürze des Beſtehens des Vereins doppelt
anzuerkennen iſt Die Solovorträge waren von einigen hieſigen
und auswärtigen Kräften übernommen worden und hatten zum
Theil mit Harmonium und Cello Begleitung vorgetragen eine
große Wirkung die große Doxologie von Bortniansky die Ehre
Gottes von Beethoven und Mendelsſohn s Es iſt beſtimmt in F
Gottes Rath auch die beiden letztern für Chor geſetzt waren
von großer Wirkung durch ihren ſoliden capella Vortrag Das
große Hallelnja aus Händels Meſſias mit Orcheſter ergriff
mächtig Alles Lob voran verdienten auch die Cello und Orgel
vorträge das ganze Programm begann mit einer ſehr gelungenen
Bach ſchen Fuge Trotz des tiefen und ſchönen Eindrucks welchen
die Zuhörerſchaft empfing wurde doch der Wunſch lebendig daß
gerade auf die Orgel bei der in Ausſicht genommenen und durch
das Konzert unterſtützten Kirchenreſtaurirung die erſte Aufmerk
ſamkeit fallen möchte Dem wackeren Verein iſt aus dieſem und
anderen Gründen das beſte Gedeihen zu wünſchen und es mag

dankbarſt erwähnt werden daß er durch dies Kirchenkonzert nicht
allein die ſchönſten muſikaliſchen Anregungen gegeben ſondern
auch durch die Zulaſſung eines freiwilligen Eintrittsgeldes für

n guten Zweck die hübſche Summe von über 150 Mark ge
onnen hat
88 Naumburg 9 Okt Jn der geſtrigen Verhandlung der

Strafkammer hieſigen kgl Landgerichts wurde u a eine von
ihrem Manne verlaſſene Ehefrau K mit 6 Monaten Gefängniß
beſtraft weil ſie aus Noth ihr 6 Mongte altes Kind von hier
nach Almrich getragen und in der Nacht des 17 Juni in den
Garten ihrer dort wohnenden Schwiegermutter ausgeſetzt hatte
die es am andern Morgen erſtarrt doch lebend fand Jn der
ſelben Sitzung wurde der hier in Unterſuchungshaft befindliche
Schuhmacher Börner aus Sachſen der an zwei verſchiedenen
Tagen an öffentlichem Orte zu Köſen unehrerbietig über den
Kaiſer geſprochen wegen Majeſtätsbeleidigung zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt

t Schönebeck 9 Okt Am 1 d früh 4 Uhr iſt ein 17jähriges
Mädchen auf dem Wege von Pr Börnecke bei Egeln nach

Lehrer und Wgariſt in Koswig und auch deſſen Sohn widmet

ſich dem Lehrerberufe gran Maß
Die von ihrem Ehemanne tödtlich verletzte Frau Maßmeyerin Hann re no her Ablauf Se erſten 24 Stunden nach

dem Verbrechen im ſtädtiſchen Krankenhauſe geſtorben
Jn Dresden wurde der liberale Stadtrath Böniſch am

2 d mit einer Stimme Majorität gegen den Amtshanptmann
Boſe zum Bürgermeiſter gewählt

Ah
Vermiſchtes

Die Schillerſtiftung feiert am 10 Nov d J das Feſt
ihres 25 jährigen Beſtehens zu welchem eine Feſtſchrift zur Aus
gabe gelangen wird Profeſſor LazarusBerlin wird im Saale
der Erholungsgeſellſchaft die Feſtrede halten derſelben folgt ein

n und eine Feſtvorſtellung im Theater Braut voneſſina mit einem Epilog von Sulius Groſſe dem Sekretär
der Schillerſtiftung Jm Muſeum wird vom Direktor derſelben
Hofrath Ruland arrangirt eine Ausſtellung ſtattfinden in welcher
auf Schiller bezügliche Medaillen Manuſkripte c aufgelegt
werden ſollen

Prinz Ernſt von Meiningen zweiter Sohn des
regierenden Herzogs aus zweiker Ehe der erſte ſoll ſich wie ausThüringen berichtet wird nunmehr auch praktiſch der Rechts
wiſſenſchaft widmen und zu dieſem Behufe beim Amtsgericht in
Charlottenburg eintreten

Der Scheidungsprozeß des Großherzogs von
Heſſen gelangt gutem Vernehmen der T R zufolge am 16
und 18 d vor dem heſſiſchen Oberlandesgericht an welches dieſe
Angelegenheit ſeitens des Reichsgerichts zunächſt zurückverwieſen
worden iſt zur zweitinſtanzlichen Verhandlung

Das Ludwig Knaus ſche Ehepaar beging am Mitt
woch das Feſt ſeiner ſilbernen Hochzeit

Vergiftung Ueber die Vergiftung der Tochter des
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauspräſidenten Smolka liegt noch
eine weitere Meldung vor wonach die Dame welche mit dem
Ingenieur Huppert vermählt war unvorſichtigerweiſe ſtatt einer
Medizin eine ſtarke Doſis Antibacterion genommen hätte infolge
deſſen ſei der Tod eingetreten

Von einer großen Feuersbrunſt berichtet man aus
Schivellein Das mit ſeltenem Geſchmack und Luxns aufgebaute
und ausgeſtattete Herrenhaus des dem Rittergutsbeſitzer Herrn
Ehlers gehörigen Gutes Lankow einer der ſchönſten Wohnſitze
Pommerns iſt in der Nacht vom 4 zum 5 Oktober faſt gänzlich
von den Flammen zerſtört worden Leider ſind bei dem Feuer
eine Menge ſeltener Kunſtgegenſtände und unerſetzlicher Alterthümer
zu Grunde gegangen

Vom kopenhagener Schloßbrand Das bedeutendſte
unter den Kunſtwerken die bei dem Brande des Schloſſes
Chriſtiansborg zu Grunde deggreg ſind iſt wohl Thorwaldſen s

Alexanderzug Außerdem ſind Biſſen s Oreſt vor den Furien
flüchtend und Ceres und Bacchuszug ſowie Jerichau s großer
Fries Alexander s Hochzeit mit Roxane ſowie viele andere nam
hafte plaſtiſche Kunſtwerke und Gemälde vernichtet

Hotelbrand Aus Chur wird vom 6 d gemeldet Jn
vergangener Nacht iſt das Hotel Mühlerain das nach einem
Brande vor drei Jahren neu aufgebaut worden war abermals
von einer Feuersbrunſt zerſtört worden Auf ſonniger luftiger
Höhe bei Araſchgen belegen war es während dieſer Sommer
friſche ſehr ſtark beſucht geweſen Das Feuer brach aus als man
bei einer Hochzeitsfeier im Saale tanzte

Schlagende Wetter Am Mittwoch nachmittag fand im
Emma Schachte des Bergwerkes in Polniſch Oſtrau eine Exploſion
ſchlagender Wetter ſtatt wodurch etwa 20 Bergarbeiter getödtet
und viele andere verletzt wurden Die Zahl der letzieren iſt noch
nicht feſtgeſtellt

Bienenzucht Der Generalverein der ſchleſiſchen Bienen
züchter hat den Beſchluß gefaßt daß der Vorſtand bei der zu
re Behörde vorſtellig werde daß an den ſchleſiſchen Land
wirthſchafts und landwirthſchaftlichen Winterſchulen ſowie an
Lehrerſeminarien der Unterricht in der Bienenzucht als obliga
toriſcher Lehrgegenſtand eingeführt auch bei jeder Schule ein
kleiner Bienenſtand zu Demonſtrationen angelegt werde

Verhaftung Der in der Königin Auguſtaſtraße wohnende
und Unter den Linden ſein Geſchäftslokal habende berliner Bankier
Zöllner iſt am 9 d wegen dreier ſchwerer Urkundenfälſchungen
zur Haft gebracht worden Zöllner hat auf den Namen des Tuch
fabrikanten Meyer zu Eupen Accepte über bedeutende Summen
in Verkehr gebracht und mit dieſen falſchen Accepten anderweitige
Geſchäftsſchulden gedeckt Eine dieſer Wechſelfälſchungen war
bereits vor einigen Monaten ermittelt worden und Zöllner wurde
deshalb mit Rückſicht darauf daß er das Accept vor Fälligkeit
eingelöſt hatte zu vier Wochen Gefängniß verurtheilt Jn letzter

ſchät Von Nennung des Namens wird vor der Hand noch Abſtand ge
hen v ürterhandungen zur Regulirung im Gange ſind

u der Einfuhr z r e re hnwärtig bereits ei ag geltenpung die Zufuhr hen Mir dleums auf dem deutſchen Marlte ſeit

den letzten Monaten genommen hat S
a Die ruſſiſche Bergwerksverwaltung trifft Anſtalten die neuerdings in

bſig trägen entdeckten reichen Schwefeigruben ausbeuten zu laſſen Man
hält in St Petersburg dafür daß der ſibiriſche Schwefel dem ſizilianiſchen
erfolgreiche Konkurrenz zu bieten vermag

Dividenden Abtiengeſellſchaft Harkort ſche h und
iſ briken 4 wie im Vorjahre t Stahlinduſtrie88 ſelcſent bei s W Abſcreccateen g vt z

Mehl Börſe Halle 9 Okt Preiſe für 100 K Weizenmehl 00
26,00 27,00 Weizenmehl 0 24,00 25,00 Roggenmehl2200 23 00 Mi Roggenmehl 0/1 20,50 21,50 M Futterme
14,00 14,50 Roggenkleie 11,50 Weizenkleie f 11,00
Weizenſchaalen 11,00 Haidemehl 33,00 M Stimmung ruhig

reiſe unverändertPreis Der Vorſtand des MehlBörſenvereins
Waaren und Prodnktenberichte

Zucker
Magdeburger Börſe

Granulated 2 woKryſiallzucker I 25,00 M J 25,00 M SKryſtallzucker II 24,25 M 2 24,25 M FKornzuder 96 20,20 20,50 M 20,20 20,50 M
Kornzucker 95 19,50 19,80 M 19,50 19,80 MKornzucler 94 3Kornz Rend 88 19,30 19,50 N 19,30 19,50 M
Nachprod 688 92 2 15,89 17,30 M 15,80 17,30 M

Tendenz am 9 Okt Faſt keine Kaufluſt Preiſe nomiuell

Brodraffinade S sBrodmelis 28,00 M 28,00 MGem Raffinade 25,75 26,25 M 25,75 26,25 M
Gem Melis 1 24,50 24,76 M 24,50 24,75 M

Tendenz am 9 Okt Still Preiſe ſchwach behauptet
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Partis 9 Okt Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 33,75 à
Weißer Zucker unentſch Nr 3 pr 100 kg pr Okt 41,30 pr Nov 41,30 pr

Okt Jan 41,60 pr Jan April 42,25
London 9 Hit CTelegr Havannazuger Nr 13 13 nominell

Rüben Rohzucker 10 matt
London 9 Okt Telegr Rüben Rohzucker 10
New ork 8 Okt Teiegr Falr reſining Mascovadoes 4,60

Berliner Börſe vom 9 Oktober
Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſch Märk I

u ler 7 e ä r 6Deutſche Reichsanleihe 108,69 B do P Lit 11 gr 108

t h e e 30 o v Sch 99,9 42 do do 80i ne h 3 E gehie Crereuſce 1510 9Präm Anleihe 185 /00 bz v 1c322ä o Loſch Centrl Pföbr 102,10 b Thüriuger So de
4 ſo Sächſ Rentenbr 102,20 G 3 DuxPodenb II
5 Goth Präm Pfdbr 92,60 bz fr O III
S do Gr S do Huors 86 r h a der gudw 83,755 e Bri Cirb Pſd 100r5 h e S 8

o I n e odo o VII u I 102 00 o 5 Sind Czerno
d do VIII 99,00 bzG 3 Oeſt Frz Sth alte 390,00 dzWoden Kredit 10 3 do 13874 386,50 dRuſſ Boden Kredit z ö 3 do Ergänzung 383,00 vzG

do Centr Bd Pf 86,30 bz 4 do Goldprior 96,70 B6 New Hork Stadt Anl 123,00 G S Oeſterr Heordweſth 710
Oeſt apierRente 67,40 G 3 Sudöſt Bahn Lmh 302 75

See So Rente s do Hol 102,99
Gold J 35So Ungar PapierRente 74,30 bzB 5 un marie ein e 8

4 Ungar Gold Rente 78,00 bzG 5 do Oſtbahn I Em 80,75 d
talieniſche Rente 8333 5 o do N Em 100,00 deso Rumänier 100,29 b 5 Chartow zw 9090 t5 Ruff En I 1872 c bz 4 Jwaugor ombrw 88,50 bzB
4 23 Riſt Anl Woronelch 199S S 95 o Kiret giew 103,00 da5 do OrieutAul II 60,90 bz 5 Doscotjaſan 105,00 bRuſſ Rente 1883 107,90 ba 5 do Smolens 100,00

In vud ausk EiſenbahnStamm 5 RjäſanKozlow 102,80 b
u Stamnt Prior Likticn 4 Rüuſſ NikolaiOblg 84,00 b

ken arten Wien ironga Kle
Berlin Dresden 18,00 bz6 5 do 101,90 65e in s 9 Knetnnliihge bat 8828 sen 700 r wagenGaliz KKarlLudw 113,40 bz nud tirsGotthardbahn 93,50 b Aachen Diskonto 110,00 balleSorauGuben 49,60 b Berliner Handels Geſ 148,40 be

eronpr Rudolfbahn 75,40 bzG Darmſtädter Bank 151,60 b
MainzLudwigshafen 111,50 z DiskontoKommandit 186,80 d
Marienburg Mlaäwka 78,30 bz Deutſche Bank 150,80 b
Mecklenburg 208,90 bz do h 133,59 GNordh Erfurter abgeſt 59,10 bzG Dresdener Bank 126,50 bzG
Oberſchl Lit A C D B 276,25 G Leipziger KreditAnſtalt 178,20 B

Halberſtadt von zwei St rolchen überfallen worden die ihm Zeit ſind aber wieder drei neue Wechſelſälſchungen zu Tage ge W Mag gantenden Korb herunterriſſen und es in beſtialiſcher Weiſe mißhandelten ten und zwar über 15,100 12,500 bung goso M g J De en gar z e
Einer der Strolche drohte das beklagenswerthe Mädchen zu ehe OderUſer Reichsbank 144,25 be
erſtechen Nachdem man ihm den Mund verſtopft ließ man es RjaſchtMorczansk gar 97,60 bz Sächſiſche Bauk 121,10 Gabſeits vom Wege liegen wo es von Vorübergehenden die ſein Die Cholera Ruſſiſche Südweſibahn 61,20 b leſ BankVerein 100,60 S
Wimmern vernahmen aufgefunden wurde Ein der That Ver Der italieniſche Cholerabericht vom 8 d beſagt Es kamen e 37 4 e e etendeh 5025
dächtiger iſt verhaftet worden dem zweiten Strolche iſt man auf vor Jn den Provinzen Aleſſandriag 7 Erkrankungen 2 Todes S Halle Sor Guben 117,20 b CTrolwiger Papierfadrit 215,00

der Spur en la i n er 5 m F i e W o en Schinen 00 G7 remonag 4 Cuneo 11 Ferrara 3 0 Genug 24 arienb Miaw e dDer Reichsanzeiger veröffentlicht nach den bei dem Land Stadt Genug 12 10 Spezzia 0 Mantua T 1 Maſſa e S 323 r a t
wirthſchaftlichen Miniſterium eingegangenen Berichten der Re Carrara 0 Mailand 0 Neapel 39 22 Stadt Neapelſ e r Sudan 118,75 G n ne S
gierungen Mittheilungen über den Ausfall der dies 23 15 Novara 2 Parxma 2 Pavia 2 2 Reggio nell e er e fee S Dortmnnder Union 2288
ährigen Ernte in der preußiſchen Monarchie Ueber die Emilia 2 1 Rovigo 6 3 Salerno 0 Turin 4 G Saaldahn 192,50 G umer Gußſtahl 18150 56
rovinz Sachſen heißt es dort 1 Reg Bez Magdeb urg Am Donnerſtag kam wie uns aus Paris gemeldet wird in rio örd Hütt V konv 58,00 dWeizen Roggen und Gerſte haben durchweg eine ſelten reiche St Ouen ein Fall von ſporadiſcher Cholera vor e e lauziger Zucer 56,00 b

Ernke im Stroh dagegen nur einen mittleren Ertrag im Korn Der deutſche Reichsanzeiger publizirt eine Bekanntmachung g Vrg Märt A 9625 i e e e
gegeben Der Hafer hat im Korn wie im Stroh eine ebenſo des Reichskanzlers welche die Bekanntmachung vom 15 Auguſt do III 9625 S S eterier
reiche Ernte gegeben wie mit wenigen J le die Erbſen wodurch die Hafenplätze Norwegens als choleraverdächtig erklärt do V 18,00 G Sächſ Naſch Hartinann 13350 zund Bohnen Rüben ſind in Quantität wie ität befriedigend wurden außer Kraft ſetzt e h do L 180 do h 122,50
ger e ſind i Terntag e rn in der r 183 v 158,25 5itwickelung erheblich beeinträchtigt Die Nachmahd dFutterkränter hat dur weg dem ſehr reichlichen Curie des Handels Verkehrs und BörſenNachrichten m Amſeerdam u 168 20
erſten Schnittes entſprochen 2 Reg Bez Merſeburg Die Berliner Börſe 9 Okt Die Stimmung der heutigen Börſel 4 do Nordbahn 103,00 B San e iet so
Ernte iſt durchweg als eine recht gute zu bezeichnen Der Stroh war ſchwach und es iſt wohl hauptſächlich der herrſchenden Eeſchäſtsſtille n Berlin Anhalt 103,25 B London 1 8 T 20,40 d
ertrag iſt ein ſehr hoher der Körnerertrag dagegen ein weniger uzuſchreiben wenn die Ermäßigungen der Kurſe ſich im ganzen in beſcheidenen I Berlin Dresden gr 103,25 er 8 T 30 ,90 d
reichlicher Roggen hat abgeſehen von ſeiner Kleinkörnigkeit eine ſeit enget dispertet i t neten e Sarg porte h e tgute Ernte ergeben Weizen lieferte im allgemeinen enorme nachdem ehe bereits telegra rege efeſtt e deit r t r a r 2 Vetered 100 S R W 206,70 dStrohmengen doch weniger Körnerertrag ie Gerſte hat war durch die erfolgte b des Vantdielonts in Londen noh t Weſen el St de 10200 8 VaukDiskontouantitativ eine recht ute Ernte ergeben während qualitativ das Man notirte itaktien i e Franzoſen 510 4 Braunſchw Eiſen 108 25 8 Berlin Wechſel 4

orn zu wünſchen übrig läßt ie Haferernte iſt durchgängig Lombarden 249 a8 Reclendumer dige Mainzer 111 LübeckBüchener 41 Brsl Schw Frb G I02 90 G Amſterd e F
als eine recht aute zu hezeichnen Heu und Kleeernte waren gattdehn en hcihatbaht Be n er Shthmne Gateu ſchaſt ioe 14 enden varts Wien a
ſehr ghhhia auch die Grummeternte iſt vorzüglich ausgefallen tſche Bani 149 60 Laurahütte 102 Ruſſen Vortmundet 4 h V 18408 Gold Silber und Banknoten

i e h dur a Stiller a iſt nicht er Union 71 do VII ic8 d S Souvereigns 20,32 blen 2 e iſt nur in aumen ei i lS khant hen de Mut nete edere ung altende Trockenheit verzögert vchge 4 i Se Fengadieelio u i ord St ſnteis Wie g 18 8
u resden 2 ttenberge BanknotenDer königliche Landbaumeiſter a D Coſtenoble in Magde Keller wegen nete et e ment de m e 23

burg iſt mit der Vornahme der Vorarbeiten zu einer Sekündär Bei dem rger o in de d t W tbahn von Deſſau nach Oranienbaum und Wörlitz bis Fallimente der Firma Oskar Straßbur

Bergwitz ten worden nachdem der Herzog den Bau der Koburg iſt der Frkf ZigHauptniederlaſſung nicht es et ßNew York un d New Yorkerzufolge über
Nach Schluft der Redaktionein Kurator ernannt worden

Bahn genehmigt ha ugleich wegen Geiſteskrankheit des thümers Di ikani AktivenAm 6 al ne der Kantor Hugo in Düben bei Koswi e e ri en Vefun e De an Ware und Berlin 10 Okt Privat Telegr Das Militär
in sGahriges Amtsjubiläum Die Vorgeſetten des Jubilor ſehen 260000 Don hege fort en Uetehuß enden vent reliktengeſetz nach dem Beſchluſſe des Reichstages
eine Ko ür die koburger Zctiederiggung iſt zur Abwehr einzeiner Gläudiger der iſt vom Bundesrath geſtern abgelehnt worden

en Antheil und erfreuten Konkurs angemeldet Die Altiven ſtellen ſich in Koegen aus der ganzen de und namentlich ſeine f 100,000 Mburg auf 100,000 MartGemeinde nahmen an der Fei zdurch bleich Die Abſtimmung über den bekannten Antrag Ackerden Jubilar t während die Paſſiven in der newyorker Ziffer enthalten ſind Die Koburgden vedieh dem hie r t a e 83 We n mit einer ungededten Forderun n mann 100e wurde vertagt
ienſttreue Seit 49 Jahren wirkt der Jubilar in der Söineine deckung vorhanden betheiligt für weitere 50,000 M iſt gute Effekten m

Düben und vor ihm ſind bereits ſein Vater und ſein Großvater liegender Nr 239 unſeres Blattes iſt Nr 40 derKantoren in Düben geweſen Der Sohn des Jubilars wirkt als anBlätter für Belehrung und Unterhaltnug beigelegtDer Nat Ztg öuleige iſt eine berliner Wollenwaarenfabrik ingahlungsſo dung gergihen Die Paſſiven werden quf 2 Mill M

e n n en ine t zur



t in großer Auswahl in d u engl Stoffen amger e t W e a cent ertſtat r hre Meer Niheneiers zu
ſol

en Preiſen gutſitzend ge ſern in

feinerer Herren ung Knaben Garderobe
reichhaltig ausgeſtattet und empfehle beſonderswen Veueste Winter Paletots in allen Stoffen und Facons

RocK und Jaguett AmzügeSchlaſfröcke und Voppen namentlich größte Auswahl
eleganter Knaben Anzüge und Paletots in jeder Größe

Freſſe ſele inhen in De a mG n n im h ò eDetail Verkauf Beste QualleatenEngrosPreiſen Gevchs fts Brö ffnung allen Waaren

h neneEinem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich am 5 October a c unter der Firma

Louis Bauchwitz
in dem früher Salym ſchen Geſchäfts Lokale

Leipriger Strasse 3 nahe am Markt
ein feineres Herren und KnahenGarderoben Geſchäft

J eröffnet habe Für Beſtellungen nach Maaß habe ich einen der tüchtigſten und erprobteſten Zuſchneider engagirt ſowie mein Lager mit einer ſehr großen S

Auswahl der beſten und eleganteſten in und ausländiſchen Stoffe aſſortirt eJch bitte um geneigte Berückſichtigung meines Unternehmens und zeichne Hochachtungsvoll

L Z e 22

h

ehee r ee J ehe n e ine Je e c Bee S e 7 e e en Jt e D e S a c nenFr n e e t

Wegen Aufgabe des Geſchäfts verkaufe ich von heute meine noch
großen Vorräthe von goenalden und Oeldruckgemälden noch unter der

J Glaubreeht Charlottenſtraße 12a p

Patent Specialität WollenGapitalien
GPrivat und Kaſſen Gelder Zanela G 1orig Sei c e ZTanella

gen e z 4 bis So verzinslich ſind ſtets auf gute Grundſtücke aus M 1 25 à 4 Mk Mk G Mk bis 9 Mk M 50

an guftitut für HypothekenCapitelien z inan a B Koidle 5 m Fr p Rickelt Jod M
Whler Ver in in Ammendorf ment

Zu einer WählerVerſammlung in welcher unſer Kandidat für den Reichstag Sonntag deg 7 t e ren 7 Uhr

S e 5 err 9 b erb ergrath Tä i äglichsbeck aus Halle zum Beſten des Peſtalozzi VereinsS Von Sſenſeeg den 14 October er in adrang atwiren pid en arten Aeſinnungsgenofſen ammendort

J an ſteht wieder ein größerer friſcher Transport Sonnabend den 11 d e zu Uhr Abends wozu ganz ergebenſt einladet

Velgiſcher Arbeitspferde l Klaſſe e e e Veamnnnnationalliberalen Parteiu Zerkan rillen mie nGrossmann Sohn S rn J H Scgutſitzend unter Dank enalle 9 Tö er an Garantie 0 Nooklev drängt dH S e Schmeerſtraße Nr 29 e n r ne fühlteſten Dank für ſeine mühevolleen und e glückliche Heilung
meiner ſeit über 1 Jahr Be anken
lieben Frau Wir ſprechen Möge es ihm
mit Gottes Hilfe gelingen in gleichem
Maße noch der Retter anderec Leidenden
u werden und u lange der Menſchheit et en bleiben

Pnene n S
h inempfiehlt

J G Demuth

Zenm 12 Oktober ſteht ein nd In nd tagender Ralben
m Kiesel Viehhändler 7 e

enem Vlanenein r b den II d Mts ſteht Neunhänſer 34 Halle a/S im t Sir wannt lenbinget o ender Kühe Gämse e du e Der Dis Für den Wer verantwortlich
zum Verkauf 60 friſch u und ge t a de d e Semaliger König in HalleGaſthof zum n Stern Merſeburg e Kurter Bad ehe Th Trampe Vorſitzender Expedition Neue Promenade 1

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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